
Die Station D·A·V·I·D – 
für demenzkranke Menschen 
mit akuter körperlicher Erkrankung

Zuwendung und Sicherheit
Menschen mit Demenz benötigen besondere Räume 
und besondere Betreuung. Die Station DAVID ist vom 
hektischen Krankenhausbetrieb abgeschottet und besonders 
hell und freundlich gestaltet, mit einem schönen 
Aufenthaltsraum und großzügigen Patientenzimmern. 
Die bauliche Struktur ermöglicht es, dass sich die 
Patienten frei und sicher ohne Einschränkung 
bewegen können.
Durch ausgeklügelte Details und Unterstützungssysteme 
sind auch sonst bettlägerige Patienten in der Lage, den 
Aufenthaltsraum zu besuchen und die Gemeinschaft der 
anderen zu teilen.
Ein Spiel mit Farben, Stoffen und Licht schafft Wohlfühl-
atmosphäre. Und in der Pantry weckt der Duft frischen 
Kaffees Erinnerungen an gesellige Familiennachmittage. 
Erinnerungen an früher, an Zeiten der Geborgenheit, die 
vom gesamten Personal gefördert werden: 
Hier darf jeder sein, wie er eben ist.

Unser Krankenhaus-
seelsorger, Pastor  
Möring, steht für 

Gespräche mit den 
Patienten oder 

Angehörigen jeder-
zeit zur Verfügung. 

Die Nähe zum 
Patienten ist Chefarzt 
Dr. Poppele ein 
wichtiges Anliegen. 
Auch die speziellen 
Liege-Sessel, die 
tagsüber den 
Aufenthalt der
Patienten im Bett 
ersetzen können, 
fördern die 
Kommunikation.

Die farbliche Gestaltung der Station DAVID unterstützt das spezielle 
Empfinden der demenziell erkrankten Menschen und sorgt somit für 
mehr Wohlbefinden.

Geborgen im Netzwerk
•	Aufnahme direkt auf der Station 	
	 DAVID ohne Umweg über eine 	
	 Notaufnahme oder andere Station
•	Untersuchungen möglichst auf der 
	 Station oder in Begleitung der 	
	 vertrauten Pflegekräfte
•	Bei Bedarf können Angehörige mit 	
	 aufgenommen werden
•	Beratung für Angehörige
•	Planung der optimalen Versorgung 	
	 nach dem Krankenhausaufenthalt in
 	 Verbindung mit der Alzheimer 
	 Gesellschaft, Pflegediensten, Ärzten 	
	 und Therapeuten

Unsere 
Behandlungsschwerpunkte
•	Lungenentzündung
•	Herzschwäche
•	Diabetes mellitus 
•	Harnwegsinfektionen 
•	Tumorerkrankungen 
•	Ernährungsstörungen 
•	Thrombosen 

Aber auch bei anderen internistischen 
Erkrankungen sind wir für Sie da. 
Rufen Sie uns an!
In Notfällen ist schnelle Hilfe 
gewährleistet: Die Intensivstation  
liegt gleich nebenan.

Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln. 

Ein Psalm (23) Davids



So erreichen Sie uns: 

Evangelisches Krankenhaus Alsterdorf gem. GmbH
Bodelschwinghstraße 24, 22337 Hamburg
www.evangelisches-krankenhaus-alsterdorf.de

Station 5, D·A·V·I·D, Telefon 040.5077-3388
eka@alsterdorf.de
Dr. Georg Poppele, Chefarzt der Inneren Abteilung
Telefon 040.5077-3202, g.poppele@eka.alsterdorf.de

Das Team der 
Station D·A·V·I·D

Menschen mit Demenzerkrankungen 
brauchen vertraute Gesichter. 
Deshalb arbeitet auf der Station 
DAVID ein festes Team, in das 
Mediziner, Pflegekräfte, Therapeuten, 
ehrenamtliche Helferinnen und 
Reinigungskräfte eingebunden sind.  
Alle haben eine spezielle Ausbildung 
absolviert und kümmern sich intensiv 
um die individuelle Betreuung. 
Der Krankenhausseelsorger ist 
jederzeit für Patienten und 
Angehörige ansprechbar. 

Wissenschaftliche Begleitung
Das Projekt wurde gemeinsam mit 
verschiedenen Partnern entwickelt, 
u.a. der Alzheimergesellschaft. In 
einer wissenschaftlichen Forschungs-
arbeit werden Qualifikation des 
Personals, Versorgungsqualität und 
Wirksamkeit der Vernetzung mit 
weiteren Organisationen überprüft.
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Das gesamte Perso-
nal der Station, von 
der Köchin bis zum 
medizinischen Team, 
verfügt über eine 
spezielle Ausbildung 
im Umgang mit 
demenziell erkrankten 
Menschen.

Mit der U1 bis „Sengelmannstraße“ oder der S1 bis „Ohlsdorf“ 
und dann mit der Buslinie 179 bis zur Haltestelle „Stiftung 
Alsterdorf“. Falls Sie mit dem Auto kommen, gibt es genügend
kostenfreie Parkplätze auf dem Gelände.

S T A T I O N  5     

D·A·V·I·D

Station 5 „D.A.V.I.D.“  

Diagnostik
Akuttherapie

Validation
Innere Medizin

Demenz  

Das Projekt „Station DAVID“ konnte nur ermöglicht werden durch 
die Förderung des Vereins der Freunde und Förderer des Evangelischen 
Krankenhauses Alsterdorf. 
Spendenkonto: Freunde zur Förderung des Ev. Krankenhauses 
Alsterdorf e.V., Haspa, Konto: 1221129925, BLZ: 200 505 50


